
Bist du Pädagog_in oder hast du vor, in diesem Berufs-
feld zu arbeiten? Bist du interessiert an einem prak-
tischen Austausch im Bildungsbereich oder in der Ge-
werkschaft? 
Das Programm „Here to participate!“ will einen Aus-
tausch von Pädagog_innen mit und ohne Fluchtge-
schichte fördern und geflüchteten Kolleg_innen die ak-
tive Teilhabe in beruflichen Handlungsfeldern und in der 
Bildungsgewerkschaft GEW ermöglichen – ungeachtet 
des Aufenthaltsstatus.

23.05.2016 / 17:30 Uhr
Curiohaus Hamburg, Rothenbaumchaussee 15



Im Februar haben Refugees und Aktive aus der GEW 
Hamburg das Programm Here to participate! ins Leben 
gerufen, das sowohl das Berufsfeld Bildung als auch die 
Gewerkschaft selbst für Geflüchtete öffnen soll.

Die GEW (Gewerkschaft  für Erziehung und Wissen-
schaft) ist die Arbeitnehmer_innenvertretung für den Be-
reich Bildung. Hier sind Menschen aus allen pädagogi-
schen Berufsfeldern sowie aus Hochschulen organisiert. 
Dazu gehören beispielsweise Lehrer_innen, Menschen 
in der Erwachsenenbildung, Hochschuldozent_innen, Er-
zieher_innen und auch Studierende.

Ziel des Programms Here to participate! ist es, dass du, 
unabhängig von Aufenthalts- und Arbeitserlaubnis, Wege 
in die Berufswelt bestreiten kannst. Dazu soll in Form von 
‚Buddy-Teams‘ auf Augenhöhe – wenn auch unter un-
gleichen gesellschaftlichen Bedingungen – ein wechsel-
seitiger professioneller Austausch entstehen und zudem 
ein konkreter praktischer Zugang zu den Berufsfeldern 
Schule, Kita oder Sozialarbeit möglich sein. Leider kann 
die GEW keine Arbeitserlaubnisse ausstellen. Das Pro-
gramm soll aber ermöglichen, dass unter anderem durch 
Hospitationen Einblicke ins deutsche Bildungssystem ge-

wonnen, Unterricht selbst gestaltet, Kontakte geknüpft 
und eigene Erfahrungen eingebracht werden können.

Weiterhin soll euch als Kolleg_innen die Organisierung 
innerhalb der GEW theoretisch und praktisch ermöglicht 
werden. Über eine symbolische Mitgliedschaft hinaus 
wollen wir gewerkschaftliche Strukturen und Gremien für 
euch zugänglicher gestalten, um so eine vollwertige Mit-
gliedschaft und bei Interesse eine aktive Mitarbeit zu er-
möglichen.

Es geht uns außerdem darum, gemeinsam und solida-
risch für (institutionelle) Gleichstellung und Gleichberech-
tigung zu kämpfen: Für Bleiberecht und Arbeitserlaubnis!

Wenn du im Bildungsbereich tätig warst oder dies vorhast 
und an dem Programm interessiert bist, dann komm zum 
offenen Informationstreffen am 23. Mai um 17:30 Uhr im 
Curiohaus (GEW Hamburg, Rothenbaumchaussee 
15)! Neben Informationen zum deutschen Bildungssys-
tem wird es dort die Möglichkeit geben, Buddy-Teams zu 
bilden und konkrete weitere Schritte zu planen.

Wenn du Fragen hast, melde dich gern unter: 
buddyprogramm@gew-hamburg.de


